
 

                     
            13/2019  

Liebe Golserinnen und Golser!  

Mit dieser Serie möchte ich über Aktuelles berichten und Sie über wichtige Angelegenheiten informieren:  

 

 

Straßenasphaltierung Güterweg Altenberg 

Der derzeit noch unbefestigte Abschnitt des Güterweges „Altenberg“ im Bereich des Rückhaltebeckens 

Altenberg wird voraussichtlich ab 23. April 2019 asphaltiert. Es ist dies ein Gemeinschaftsprojekt der 

Wegbaugemeinschaft Gols – Gemeinde Gols und Land Burgenland.  

 

Die Wegbaugemeinschaft informiert, dass mit dem Aushub am 23.04.2019 begonnen wird. Erde, 

Schotter und Erde-Gemisch werden getrennt ausgehoben. Alle Golserinnen und Golser, die Erde oder 

Befüllungsmaterial benötigen, mögen sich bei Wegbaugemeinschaftsobmann Paul Leitner (Tel: 0664 

4455386) melden. Größere Mengen können mit dem LKW zugestellt werden. Es besteht auch die 

Möglichkeit, dass kleinere Mengen mit eigenem Traktor und Wagen abgeholt werden können. Die 

Einteilung obliegt vor Ort dem Baupolier bzw. dem Obmann der Wegebaugemeinschaft.  
Für die Wegbaugemeinschaft Obmannstellvertreter: ÖKR Matthias Allacher. 

 

Freitag, 

26.04.2019 

um 19 Uhr 

Dr. Jetel-Haus 

 

LITERATURKREIS „30 Jahre“ 
Der Golser Literaturkreis feiert seinen 30. Geburtstag. 

Lesung: Dr. Stefan Kutzenberger (Univ. Wien) 

Stefan Kutzenberger liest "Friedinger“ 
 

Freitag, 

26.04.2019 

12 Uhr 

Birkenhof Gols 

 

Landesrätin Mag.a Astrid Eisenkopf kommt nach Gols. 

Auf Einladung von ÖKR Matthias Allacher kommt die zuständige Landesrätin für Natur, 

Umweltschutz und Landwirtschaft Mag.a Astrid Eisenkopf nach Gols. Interessierte  

Landwirte und Natur- und Umweltschützer sind dazu herzlichst eingeladen! 

 

 

Montag, 

29.04.2019, 

19 Uhr 

NMS Gols 

Einladung zur nächsten Arbeitskreissitzung: 
Wir, das Gesunde Dorf Projektteam, möchten wissen, welche gesundheitsförderlichen 

Angebote es in Gols gibt. Im Rahmen eines Gesundheitstags im Herbst 2019 

„Gesundes Gols“ möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, sich selbst für die 

Öffentlichkeit zu präsentieren.  

Interesse und eigene Ideen einbringen? Kommen Sie zum nächsten Arbeitskreistreffen 

am 29.4.2019 um 19 Uhr in die NMS Gols.“ 

Dienstag,      

30.04 2019       

ab 18.30 Uhr 

Maibaumsetzen am Hauptplatz                                                          

Die Golser Rekruten des Jahrgangs 2001 setzen einen Maibaum. Die musikalische 

Umrahmung übernimmt der Musikverein „Bauernkapelle Gols“ 

 Imbiss und Erfrischungsgetränke 

 

 
 

Der Nachwuchs des SV Gols lädt herzlich ein zum 
 

 
 

am Montag, den 22. April 2019 
 

Das Turnier findet in folgenden Altersklassen statt: 

o U6    Spielfeldgröße: ¼ Platz  

o U7    Spielfeldgröße: ¼ Platz                               Ort: VOLKSFESTSTADION 

o U8    Spielfeldgröße: ¼ Platz                               Zeit: U6 und U8     ab ca.   9.30 Uhr 

o U10  Spielfeldgröße: ½  Platz                                      U7 und U 10  ab ca. 13.00 Uhr 
    

Unsere Nachwuchskicker freuen sich auf dein Kommen!!! Für das leibliche Wohl wird rundum gesorgt! 
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INFORMATION DER POLIZEI:  
Liebe Golserinnen und Golser! 
 

In letzter Zeit kam es leider vermehrt zu Anzeigen über telefonische Belästigungen, unter anderem auch der 

sogenannten Neffentrick. Dabei werden gezielt Anschluss-Teilnehmer mit einem Vornamen ausgewählt, bei welchen 

sich auf eine ältere Person schließen lässt. Die Angerufenen werden bei den Gesprächen aufgefordert, zum Beispiel 

ein Kreuzworträtsel-Abo oder ein in Kürze startendes Gewinnspiel zu kündigen, dass sie abonniert, bzw. an dem sie 

teilgenommen hätten und für welches Kosten angefallen sind. Die Angerufenen werden unter Druck gesetzt, zum 

Zweck der Kündigung, eine Mehrwertnummer anzurufen.  
 

Trickbetrug (Enkel-, Neffen- oder Nichtentrick)  

Der „Neffen- oder Enkeltrick“ ist ein internationales Phänomen und läuft immer nach demselben Schema ab. Es sind 

organisierte Tätergruppen am Werk, die hochprofessionell und arbeitsteilig vorgehen. Betagte, im Besonderen 

alleinstehende Personen sind die Hauptzielgruppe von Betrügern im häuslichen Bereich.  

Die Vorgehensweise der Täter spielt sich immer auf ähnliche Art ab. Ist das Opfer erstmals ausgewählt, erhält es einen 

Telefonanruf. Der "Anrufer" meldet sich ohne Namensnennung und erkundigt sich nach dem Wohlbefinden des 

Betroffenen. Sehr einsame Menschen sind in der Regel über die nette, persönliche Ansprache überaus erfreut und 

gehen von vornherein davon aus, dass es sich beim Anrufer um einen Verwandten oder guten Bekannten handelt. 

Fragt der oder die Betroffene nach, wer am anderen Ende der Leitung sei, wird vorwurfsvoll die Gegenfrage gestellt, 

ob man ihn denn nicht erkenne. Die Opfer zählen dann Namen nahestehender Personen auf, aus denen der 

Betrüger einen wählt und bestätigt, dass er dieser sei. Im weiteren Verlauf des Gespräches schildert der Täter 

beispielsweise eine finanzielle Notlage und bittet darum kurzfristig Geld ausleihen zu dürfen. Erhält der Betrüger die 

Zusage, gibt er vor, den vereinbarten Betrag wegen irgendwelcher Terminkollisionen nicht selbst abholen zu können 

und dass er deshalb einen Freund vorbeischicken werde.  

Die Geldübergabe findet größtenteils in der Wohnung des Opfers statt. Der angekündigte Freund nimmt das Geld in 

Empfang. Gelegentlich werden auch Quittungen durch die Täter ausgestellt. Das kann innerhalb einer Stunde 

passieren! Die Summen, die erbeutet werden, sind teilweise relativ hoch. Oft werden ältere Personen mehrmals zur 

Geldübergabe gedrängt, bis die Betrüger alle Geldmittel erhalten haben. Es kommt nicht selten vor, dass bei 

derartigen Taten die Opfer ihre gesamten Lebensersparnisse verlieren.  
 

Empfehlung bzw. Schutzmöglichkeiten: 

Brechen Sie Telefonate, bei denen von Ihnen Zahlungshilfen gefordert werden, sofort ab. Lassen Sie sich auf keine 

Diskussionen ein und machen Sie Ihrem Gegenüber entschieden klar, dass Sie auf keine der Forderungen/Angebote 

eingehen werden.  

Lassen Sie sich nicht drängen und unter Druck setzen. Nehmen Sie sich Zeit, um die Angaben des Anrufers zu 

überprüfen. Kontaktieren Sie den "vermeintlichen" Verwandten, indem Sie ihn unter jener Telefonnummer 

zurückrufen, die Sie sonst auch verwenden und überprüfen Sie, ob er tatsächlich angerufen hat. Seien Sie 

misstrauisch, wenn sich Anrufer am Telefon nicht mit Namen melden. Raten Sie nicht, wer anruft, sondern fordern Sie 

den Anrufer grundsätzlich dazu auf, seinen Namen selbst zu nennen. Geben Sie keine Details zu Ihren familiären und 

finanziellen Verhältnissen preis. Informieren Sie andere Freunde, Verwandte oder Nachbarn, bevor das Geld 

übergeben wird. Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen wie Schmuck an unbekannte Personen. Die Polizei 

ersucht die angeführte Empfehlung zu beachten. Für weitere Auskünfte stehen wir gerne persönlich zu Verfügung. 
 

Telefonisch sind wir unter der Nr. 059/133 1138 erreichbar. 

Wir bedanken uns für ihre Mithilfe! 

 

Kastanienminiermotte – Baumspritzung: 

Kostenbeitrag ca. EUR 25 pro Baum. Information: Herbert Schrammel, Tel.: 0650 3210651 
 

Als Bürgermeister möchte ich mich herzlich beim Golser Weinbauverein und den 

Organisatoren des Golser Weinfrühlings für die gelungene Veranstaltung bedanken.  

Im Namen der Gemeindeverwaltung und der Gemeindevertreter wünscht 

Bürgermeister OSR Hans Schrammel 

FROHE OSTERN! 


